
Rückert, Friedrich: 50. (1838)

1 Anschauung, wo sie fehlt, mag etwa Geist ersetzen;

2 Bei Geistes Mangel wird Anschauung nie dich letzen.

3 Doch nur wo Geist sich hält zusammen mit Anschauung,

4 Entsteht vor dir die Welt in glänzender Erbauung.
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